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(Zum Umgang mit) Kindesmisshandlung, -missbrauch,             
-vernachlässigung unter Einbindung der Jugendhilfe und 
Pädagogik (Kinderschutzleitlinie)1
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Die Leitlinie zum Umgang mit 
(einem Verdacht auf) Kindesmis-
shandlung, Kindesmissbrauch 
und Kindesvernachlässigung ist 
das Ergebnis eines mehrjährigen 
interdisziplinär geführten Proz-
esses, in den im Wesentlichen 
Fachkräfte aus den Bereichen 
der Jugendhilfe, Medizin, Päda-
gogik, Psychologie, Psychother-
apie und Sozialen Arbeit einge-
bunden waren.2

Die Entscheidung zur Entwick-
lung einer wissenschaftlichen 
und übergeordneten Leitlinie 
wurde bereits 2011 im Rahmen 
des Runden Tisches sexueller 
Missbrauch getroffen. Die Koor-
dination des Erarbeitungsproz-
esses erfolgte durch den mediz-
inischen Bereich.3

Gemeinsam wurde beschlos-
sen, dass das Erkennen, Bewer-
ten und Handeln bzw. dass der 
Schutz von Minderjährigen bei 
(Verdacht auf) Kindesmisshan-
dlung, -missbrauch und/oder      
-vernachlässigung als Grund-
lage der wissenschaftlichen und 
praktischen Arbeit dienen soll. 
Dies führte zur Entwicklung di-
agnostischer Vorgehensweisen 
mit dem Ziel, Fachkräften insbe-
sondere Sicherheit im Umgang 
mit Verdachtsfällen zu geben 
und damit Kinder und Jugendli-
che rechtzeitiger und vor allem 
angemessener schützen zu kön-
nen. 
Weitere Ziele der nun vorlie-

genden Leitlinie sind es, An-
haltspunkte auf eine Misshan-
dlung, Vernachlässigung oder 
sexuelle Gewalt zu objektivie-
ren, tragfähige Prognosen in 
Hinblick auf eine Gefährdung von  
Kindern und Jugendlichen zu er-
stellen und diese Einschätzung 
ggf. im Rahmen notwendiger Ko-
operation sicher zu vermitteln. 
Dies richtet sich sowohl an die 
Kinder, Jugendlichen und Person-
ensorgeberechtigten selbst als 
auch an die im Verfahren zur Si-
cherung des Kindeswohls beteil-
igten Fachkräfte. Erstrebenswert 
ist die Fortsetzung dieses Dialogs 
aller Partner*innen im Kinder-
schutz insbesondere unter dem 
Aspekt der Beteiligung der Kind-
er und Jugendlichen selbst.4

Die grundgesetzlich bestimmte, 
staatlicherseits zu gewährleis-
tende Sicherung des Kin-
deswohls bzw. dessen Schutz 
und damit die Unterstützung der 
(werdenden) Eltern im Sinne des 
Artikel 6 Abs. 2 Satz 2 GG (Über 
die Betätigung der Eltern wacht 
die staatliche Gemeinschaft.) 
beginnt mit Bekanntwerden der 
Schwangerschaft und endet mit 
der Vollendung des 18. Leben-
sjahres. Daraus ergeben sich 
eine Vielzahl von Schnittstel-
len der versorgenden Bereiche 
für Kinder und Jugendliche und 
deren Familien. In der nun vor-
liegenden Kinderschutzleitlinie 
werden die „Haupt-Versorgungs-
bereiche“ anhand von Jugend-

hilfe, Medizin, Psychologie 
und Pädagogik beschrieben. Es 
sind sowohl Handlungsempfe-
hlungen für den medizinischen 
Kinderschutz formuliert als auch 
die Schnittstellen unter Berück-
sichtigung der Aufgaben anderer 
Versorgungsbereich sowie deren 
Kooperation und Zusammenar-
beit beschrieben.5

Die Kinderschutzleitlinie ist in-
haltlich in 22 Themen6 unterglie-
dert und umfasst in Bezug auf die 
insgesamt 134 Handlungsempfe-
hlungen (109 als evidenzbasiert, 
23 als klinischer Konsensus, 2 als 
Statement7) sechs Themenbere-
iche8:
• Merkmale zum Erkennen von 

Hilfe- und Unterstützungsbe-
darfen (Erkennen),9

• Geschwister- bzw. Kontakt-
kinder (Erkennen),10

• diagnostische Methoden 
(Erkennen und Bewerten),11

• Partizipation von Kindern 
und Jugendlichen (Beteili-
gen),12  

• Vorgehen und Kooperation 
im (medizinischen) Kinder-
schutz (Handeln),13

• Interventionen für Eltern, 
Personensorgeberechtigte 
und Bezugspersonen (Han-
deln).14

Langfassung unter:
h t t p s : / / w w w . a w m f .
o r g / u p l o a d s / t x _ s z -
leitlinien/027-069l_S3_Kinde-
smisshandlung-missbrauch-ver-
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nachlaessigung-Kinderschut-
zleitlinie_2019-02_1.pdf 

1 Kinderschutzleitlinie. AWMF 
S3(+) Leitlinie. Kindesmiss-han-
dlung, - missbrauch, -ver-
nachlässigung unter Ein-
bindung der Jugendhilfe und 
Pädagogik (Kinderschut-
zleitlinie) unter: https://www.
a w m f. o r g / u p l o a d s / t x _ s z -
leitlinien/027-069l_S3_Kinde-
smisshandlung-missbrauch-ver-
nachlaessigung-Kinderschut-
zleitlinie_2019-02_1.pdf

2 vgl. ebenda S. 2
 
3 vgl. ebenda S. 3 und 25
 
4 vgl. ebenda S 25

5 vgl. ebenda S. 2

6 vgl. ebenda S. 2

7 vgl. ebenda S. 31 

8 gemäß Inhaltsverzeichnis 4.1 
bis 4.6

9 Punkt 4.3. S. 96 ff.

10 Punkt 4.5. S. 314 ff.

11 Punkt 4.4. S. 198 ff.

12 Punkt 4.1. S. 52 ff.

13 Punkt 4.2. S. 67 ff.

14 Punkt 4.6. S. 321 ff.

Kontakt:
Fachstelle Kinderschutz
im Land Brandenburg
c/o Start gGmbH
Fontanestraße 71
16761 Hennigsdorf
E-Mail: info@start-ggmbh.de
www.fachstelle-kinderschutz.de


